
Kleintierzüchter feiern in die Fasnet. 

 
Züchterabend und Fasnetsball im Schützenheim in Herbertingen. 

 

Erstmals konnte der neue Vorstand des Z 503 Herbertingen seine Vereinskameraden zum Züchterball    begrü-

ßen. Er freut sich über die große Zahl der Anmeldungen zum Züchterball, und bedankt sich bei den vielen 

Mäschgerle die sich die Mühe des verkleidens gemacht haben. Ein vorzügliches Mahl, aus der Ertinger Küche, 

sättigte alle hungrigen Züchter und Jungzüchter, so dass der Siegerehrung aus der vergangenen Schausaison 

nichts mehr im Wege stand.  

In der Abteilung der Kaninchen  konnte die Jugend gleich sechsmal den Vereins-Rassemeister und bei den Er-

wachsenen 10-mal diese Trophäe vergeben werden. Für die Geflügelzüchter wurde diese Auszeichnung von 2 

Jugendlichen und leider  nur von einem Erwachsenen erreicht. Den Vereinsmeister der Geflügelzüchter stellte 

mit seinen Zwerg  Seidenhühner Johannes Madlener. Bei den Kaninchen hatte die beste Zuchtsammlung And-

reas Schmid mit der sehr schwierigen Rasse „Japaner“  errungen.  In der Jugend hatte Schob Adrian mit seinen 

„Hermelin Blauauge“ die Nase vorn. Den begehrten Altmeisterteller konnte der Züchter David Sorg mit  479,5 

Pkt erringen. Für langjährige Mitgliedschaft ehrte Wolfgang Feicht folgend Mitglieder. 40 Jahre; Siegfried Abt, 

30 Jahre; Erwin Bulander; 10 Jahre; Berthold Buck, Joachim Beller und Robert Reck.  

Eine besondere Freude bereitete es dem Verein, dem verdienten Ehrenvorsitzenden Georg Rothmund zum 80. 

Geburtstag ein besonderes Präsent überreichen zu können. Einen Essensgutschein im Hotel Vinum in Bad 

Saulgau. 

Große Schauen bringen große Erfolge. Bei der Bundeskaninchenschau im Dezember in Karlsruhe, konnten die 

Züchter Markus Tyborski mit Kalifornier schwarz 379,5 Pkt. und Andreas Schmid mit Japaner 383,5 Pkt je 

einen Landesverbandsehrenpreis erringen. Zur Landeskaninchenschau nach Ulm stellten sieben Herbertinger 

Züchter und zwei Jungzüchter 36 Tiere zur Prämierung vor. Die Züchterjugend Vera und Tania  Schmid haben 

dabei mit ihrer Rasse, den „Zwergwidder wildfarbig“, 384,5 Pkt. den Württembergischen Jugendmeister 

errungen. Georg Kohler ebenfalls mit 384,5 Pkt. konnte den einen LVE, und Georg Rothmund mit seinen 

Kleinchinchilla 384,5 Pkt. konnte den Ehrenpreis der deutschen Rassekaninchenzüchter erringen.  

Zur Unterhaltung brachte Jugendleiterin Sabrina Friedman Spiele und Sketsche für jedermann mit, so dass sich 

letztendlich der halbe Saal  in Bewegung befand. Ein gelungener Abend der Kleintierzüchter. K.F. 

 


